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beabficbtigten 33eiftung Des $aggers entfpreebenben ReeffeIpumpe. QIIJB.25 5eigt Den iBagger XV

in $ätigkeit. 59er SiaDeranm Des $aggers befinDet fid) mittfdfiffs, wie aus Den Den 2'cingsfcbnitt

unD nerfcbiebene 59edespIiine 3eigenDen QIbb.26 bis 31 311 erfeben ift. 311 ‘21bb.25 ift Das lefliefgen

Des Ql3affers Deutlich 511 erkennen. 5311 Die in unmittelbarer llmgebung Der 9J?ünbung Des Gang:

robres (6augriiffel) auf Der $qu3foble Iiegenben ®uanengen infolge Der kräftigen Qßirkung Der

“Bumpe fehneIl binweggeräumt finD, ift es erforDerlich, Den Qiagger mät)renD Der ‘erbeit beftänbig

vormärtsaubemegen, Damit'1mmer neue 6aanengen111 Den %irhungsbereid; Des @augrobres ge:

Sehnmfluu.ruhconl(_irlm

.. o;.

..

s.;humdumnau-M-nen'uuuuum.

 

 

      

 

}

l

I

"l
_:

 

 

leb. 26 bis 31. ‘Bnuatt Des 6augbaggers XV.

langen. ®iefe OrtsnetänDerung Des Q3aggers mirD mit 351Ife feiner beiDen norDeren ‘2Inker berbei=i

geführt. 9111 Der Slöfd)ftdle mirD Das Q3aggergut Durch Die Q30Denklappen Des 20Deraumes entfernt.

{Die bauptfächficbften anguben für Diefe Q30gger finD:

Sänge Des ®®ifiskörpers.. . . . . . . . . ......... 57,50 m

EBreite Des ®d)iffskörpers . 10,80„

Siefgang, unbelaben,1m S))IitteI. . . . . . . . . . ......... 2,25 „

$iefgang, beIaDen im 9)tittel. 4,00 „

6eitenböbe. . . ............... 4,80„

ßaggertiefe.. .. .. ......... 15,00„

3nbaltbes 33aDeraun1es. 600cbm


